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Innenraum: Wohnung, Arbeitsstätten, Schulen, 
Ämter, KFZ, Bahn, Flugzeug

INNEN 92 %

Quelle: Jantunen et al. EXPOLIS STUDY

AUSSEN 8 %

Durchschnittliche Aufenthaltszeiten StDurchschnittliche Aufenthaltszeiten Stäädter dter 
(Europa)(Europa)

AUSSEN 8 %
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Konzentration von LuftschadstoffenKonzentration von Luftschadstoffen
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Exposition gegenExposition gegenüüber Luftschadstoffenber Luftschadstoffen
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Schadstoffe in InnenrSchadstoffe in Innenrääumenumen

• Tabakrauch

• Flüchtige organische Verbindungen (VOC)

• Formaldehyd 

• Radon

• Polychlorierte Biphenyle (PCB), PAK

• Biozide, Weichmacher, Flammschutzmittel

• Faserstoffe (Asbest, künstliche Mineralfasern)

• Biogene Luftverunreinigungen (Pilzsporen, 
Allergene, Bakterien, Endotoxine)

• Abbau- und Reaktionsprodukte

• Anthropogene Emissionen (Indikator CO2)
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Wirkung von InnenraumschadstoffenWirkung von Innenraumschadstoffen

Gebäudebezogene Krankheiten, Sick
Building Syndrome, Wirkung auf MCS-
Patienten

Leistungsverluste

Sicherheitsrisiko:
CO, Luftströmungen in Gebäuden

Schäden am Bauwerk: Schimmel, holzzer-
störende Pilze (Hausschwamm)
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Wirkung von InnenraumschadstoffenWirkung von Innenraumschadstoffen

Leistungsfähigkeit

Wohlbefinden
Gesundheit
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LuftqualitLuftqualitäät, Leistung undt, Leistung und BefindlichkeitBefindlichkeit
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LuftqualitLuftqualitäät, Leistung undt, Leistung und BefindlichkeitBefindlichkeit

10 x 9 dividiert 

durch 14 = ?
81 durch 3 

mal 13 = ?

Text korrigieren!

Fehlerlos 

schreiben!

Ein neuer PC pro Person, Blindversuch
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Unzufriedene mit LuftqualitUnzufriedene mit Luftqualitäätt

13 % ohne PCs

Nach Bako-Biro et al. 2004

13 % ohne PCs

41 % mit PCs

„Meckerquote“
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Zeit fZeit füür Textverarbeitungr Textverarbeitung

Nach Bako-Biro et al. 2004

+ 9% 
mit PCs
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Luftmenge und PerformanceLuftmenge und Performance

Personenbezogenes Luftvolumen in l/Pers.sec

36 m³/Pers.*h

12 m³/Pers.*h

4 % Leistungsabfall
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Luftmenge und BeschwerdenLuftmenge und Beschwerden

Personenbezogenes Luftvolumen in l/Pers.sec

12 m³/Pers.*h 108 m³/Pers.*h

Personenbezogenes Luftvolumen
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Luftwechsel und KrankenstandszeitenLuftwechsel und Krankenstandszeiten
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WorstWorst CaseCase

Schadstoffe aus 
Materialien der 
Innenausstattung

Raucherhaushalt

Gasherd, 
unzureichende
Küchenentlüftung

Radon aus dem 
Untergrund

Geringer
Luftwechsel
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FormaldehydFormaldehyd

Spanplatten

Verleimung anderer Holzwerkstoffe

säurehärtende Lacke

offene Gasflammen

Desinfektionsmittel

Dämmmaterialien

Tabakrauch
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Flüchtige organische Verbindungen

Möbel- sowie Bautenlacke

bestimmte Wandfarben

Org. Lösungsmittel, Kleber, Schäume

Materialien der Innenausstattung

Haushaltschemikalien, Hobbyprodukte

Tabakrauch

Außenluft
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Schimmel in InnenrSchimmel in Innenrääumenumen

Schlechte Wärmedämmung, 
Kondensationsfeuchte

Geringer Luftwechsel

Nutzerverhalten

Wasserschäden

Aufsteigende Feuchte
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Gute DurchlGute Durchlüüftung von Rftung von Rääumenumen

Undichte Fenster Ofen mit Abzug
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Geringer LuftaustauschGeringer Luftaustausch

Dichte Fenster Kein Abzug
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COCO22--Konzentration als Marker fKonzentration als Marker füür r 
hygienische Raumlufthygienische Raumluft
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Gute Korrelation zwischen CO2-Konzentration und 
Geruchsintensität 

4 sitzende Personen in 30 m3 Raum, Luftwechselzahl 0,8 (nach Pluschke 1996)
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Korrelation COKorrelation CO22--Konzentration Konzentration ––
UnzufriedeneUnzufriedene
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Pettenkofer-Wert

Richtwert natürlich belüftete 
Räume – Österr. Akademie der 
Wissenschaften/BMLFUW
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MaMaßßnahmen in dicht belegten Rnahmen in dicht belegten Rääumenumen

Fensterlüftung alleine nicht ausreichend!
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KonsequenzKonsequenz

Was ergibt sich aus den Was ergibt sich aus den 
bisher bekannten, bisher bekannten, wissenwissen--
schaftlichschaftlich gesicherten gesicherten 
Tatsachen?Tatsachen?
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Verbesserung der InnenraumluftVerbesserung der Innenraumluft

Emissionen aus 
Materialien senken

Belüftung 
verbessern
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Rechtlicher HintergrundRechtlicher Hintergrund

Bauproduktegesetz BGBl. I Nr. 55/1997:
wesentliche Anforderungen der Hygiene, der 
Gesundheit und des Umweltschutzes

Österreichweit harmonisierte „Bauordnung 
neu“

Allgemein verstärkte „Verrechtlichung“ des 
Innenraumbereiches  
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Richtlinie zur Bewertung der InnenraumluftRichtlinie zur Bewertung der Innenraumluft

AK-Innenraumluft am BMLFUW, Akademie der 
Wissenschaften (ab 1999)

Rechtssicherheit für Produzenten, Anwender und 
Konsumenten

Empfehlungen als Grundlage für medizinische 
Gutachten, Sanierungsentscheidungen etc.

Beurteilungsgrundlagen für Sachverständige
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Richtwerte fRichtwerte füür die Innenraumluftr die Innenraumluft

Richtwerte für Substanzen WIR [mg/m³]

Toluol 0,075
Styrol 0,040
Tetrachlorethen 0,250 
CO2 als Lüftungsparameter Kategorien
Summe VOC Kategorien

Empfehlungen

Schimmelpilze
Luftströmungen in Gebäuden
Kontrollierte Lüftungsanlagen (dzt. Vorschlag)



www.innenraumanalytik.at

ÖÖsterreichische Richtwerte fsterreichische Richtwerte füür COr CO22

Innenraum-
Luftqualität

Natürlich belüftete Räume
(CO2-absolut)

Mechanisch belüftete
Räume (CO2-absolut)

Außer-
ordentlich

< 800 ppm
Zielwert < 800 ppm

Hoch

800-1000 ppm

Zielwert < 1000 ppm

Gleitd. Std. MW < 1000 ppm

Mittel

1000-1400 ppm
gleitd. Std. MW < 1400 ppm Einzelwerte max. 1400 ppm

Niedrig

1400-1900 ppm
Einzelwerte max. 1900 ppm

Sehr niedrig>
1900 ppm

Keine Einzelwerte >
1900 ppm

Keine Einzelwerte >
1400 ppm
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QualitQualitäätssichernde tssichernde MassnahmenMassnahmen bei Neubei Neu--
und Umbauund Umbau

Information vor Baubeginn, Begutachtung vor Umbau bei 
„kritischen“ Gebäuden nach 
ÖNORM-Regel 192130

Chemikalienmanagement - IXBAU-Baudatenbank
www.ixbau.at

Musterraumuntersuchungen bei Neu- und Umbau 
von Gebäuden in der Bauphase, nach 
Fertigstellung Freimessung 

Kontrolle & Dokumentation: IBO-Ökopass



www.innenraumanalytik.at

MusterraumuntersuchungenMusterraumuntersuchungen
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IBOIBO--ÖÖkopasskopass

Kriterien für qualitätsgesichertes 
und schadstoffarmes Wohnen

Umfassende Beurteilung eines Gebäudes:
Behaglichkeit (Tageslicht, Besonnung)
Ökologie & Raumlufthygiene
Elektromagnetische Felder

Gewinner des Wiener ÖKO-Award 2002
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InformationInformation

Innenraum-Newsletter: 
www.innenraumanalytik.at/fr_texte.html

Richtlinie zur Bewertung der Innenraumluft

www.innenraumanalytik.at/fr_texte.html
Innenraum-Richtwerte & Empfehlungen

Konsumentenbroschüre „Wegweiser für eine 
gesunde Raumluft“ online unter:
www.ibo.at/wegweiser.pdf
Kostenfrei beim Bürgerservice des BMLFUW  tel: 
0800 240 260
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InformationInformation
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!


